
Carlos eesters und evangelısche WIE
Mıiılton Schwantes ın ıhr ührend sınd,

[1UT dıe bekanntesten CHNCIL, Katharına Starıtz S Oku-
sondern VOL allem eıl dıe Bıbel und mentatıon Band 319 Hg
„„das 1 eben un Leıden des Volkes Hannelore rhart, Ise eseberg-ökumeniıisch sınd (2/) Haubold Dietgard eyer, mıt einem

Es geht ıne höchst ser1Ööse Bıbel- Exkurs Elısabeth Schmuitz. eukırch-
auslegung, be1 der dıe Erkenntnisse der CT Verlag, Neukırchen-Vluyn 999
hıistorisch-kritischen Forschung I8:—
vollem Umfang berücksichtigt werden.
Freıilıch ist dıe möglıchst CHNAUC soz1al- ICN hıin Im Besitz des amltlıchen SONn-
geschıichtliche Analyse der bıblıschen derausweises fÜür polıitisch, rassıiısch und
Jlexte un der heutigen Lebenswirklıch- relig1Öös erfolgte des Nazıregimes. “keıt ebenso wesentlıch. enn das Ziel
ist nıcht in erster I ınıe erheben, W ds

(Lebenslauf VON Katharına Starıtz, 55)
Von eiıner geplanten zweıbändıgendamals W: sondern In einem krit1- Dokumentatıion über das Leben Vonschen Dıalog zwıschen der eigenen

dem Katharına Starıtz hegt 1UN der ersteArmutserfahrung In Brasılıen, and VOTL.Glaubensbekenntnis der Kırche und
dem Bıbeltext qals einem „hermeneuti- Das Buch ist 1ne Veröffentlichung
schen rejeck‘® entdecken, WAas als VOoN Quellen ZUT Bıographie VON-

rına Starıtz, denenottes Ruf uNns heute gılt DiIe Bıbel orößeren
unı das e1igene Leben werden unter Abschnıiıtten jeweıls ein Eıinleitungsteil,
dem bıblıschen ‚„„Verstehensschlüssel“ VON den Herausgeberinnen verfasst,

ähnlıchVON ‚„„Gottes Weg mıt den Menschen‘‘, vorangestellt 1st. DIie fünf
VOIl se1ıner unverbrüchlıchen Option für großen Abschnıtte behandeln:
dıe Armen. in eiıner durchaus krıtiıschen. Katharına Starıtz: Die Breslauer
doch schöpferıschen Weıse onfron- und arburger Jahre
tıert, dass das Wort (jottes in der Katharına Starıtz: BriefeS
gegenwärtigen Sıtuation HTe dıe Elısabeth Schmutz: DiIie Denkschriftireimütıge Aussprache 1n der Gruppe LT Lage der deutschen Nıichtarıier“‘Gestalt gewınnen kann. Dadurch WEeTI-
den dıe einfachen Menschen AdUus dem Das uro Pfarrer Grüber un! se1ıne

schlesische Vertrauensstelle und'olk AdUs jekten Subjekten der
Bıbellauslegung und erfahren ihre Der Konflıkt das Rundschreıiben
Befreiung einem hoffnungsstarken VO  — Katharına Starıtz.
Glauben (jott und einem verant- Katharına Starıtz wurde aln Julı
wortlichen Handeln 1m Kampf für hre 903 In Breslau eboren S1e studierte
gottgegebenen Lebensrechte. Der Her- in Breslau und Marburg Evangelısche
ausforderung dieser „befreienden Theologıie und schloss hre Promotion
Bıbellektüre‘“ für das, Was eigentlıch Dezember 90728 ın Marburg ab
Bıbelauslegung e1bt, hat sıch uUuNseTE In cdieser eıt wurde dıie Eınsatzmög-
akademiısche Theologıie noch kaum i1ıchke1 VON Frauen in der Kırche VO  >
gestellt. iıhnen selbst SOWIEe VOoN Theologen und

Heınz Joachim eld kırchlichen Amtsträgern diskutiert sog
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1heologinnenfrage). Ihr Wunsch, sıch hat S1e versucht, mıt iıhrer Denkschriuft
habılıtieren. 1e€' iıhr als Tau dıie Bekennende Kırche eıner Ööffent-

dem Zeıtpunkt noch verwehrt;: stattdes- lıchen Stellungnahme bewegen. Sıe
SCI SINg S1E in das Lehrvıkarıat ach selbst WarTr bereıt. persönliche pfer
Breslau. Frauen wurden noch nıcht bringen, auf dıe schrecklichen Vor-
ordınıert, NUr eingesegnet. Katharına gänge In Deutschland hınzuwelsen: S1e
Starıtz erhielt hre erste feste Anstel- schıed treiwillıg als Beamtın Aaus dem
lung durch den Kreissynodalverband Schuldienst dUuS, S1E 1e ß iıne Jüdısche
Breslau-Stadt: S1e W al zuständıg für dıe Arztin be1 sıch wohnen un! nahm

bewusst dıe damıt verbundenenSeelsorge In den Kınderstationen der
Krankenhäuser, für den Übertrittsunter- Schwierigkeiten auf sıch.
richt für Jugendliche und für Frauen, Im vierten Kapıtel wırd das „„Büro
für dıe Vertretung 1m Konfirmanden- Pfarrer Grüber‘ beschrieben, das Men-
unterricht Das uch <1bt ab 934 schen, dıie unter die Nürnberger Gesetze
Quellen wıeder, dıe belegen, dass fıelen, berlet. orrang1g ging dabe1
Katharına Starıtz mıt der Bekennenden evangelısche Christen jüdıscherKırche sympathısıerte. Herkunft Hıer wurde versucht, dıesen

Im zweıten Abschnıtt ırd auf dıe Menschen Hılfe En geben, damıt S1E N
DeutschlandBeziehung VOoO  x Katharına Starıtz für auswandern könnten.

S1e wichtigen theologischen LLehrern Angeboten wurde darüber hınaus ıne
WIE 7B Hans VO  — Soden, Ernst Loh- Hılfestellung ur dıie In Deutschland

Rudolf Bultmann und dem /Zurückbleıibenden. Katharına Starıtz
Hochschullehrer orlentalistischen wurde 1m November 03 die Leıterıin
Seminar, heo Bauer, eingegangen der schlesischen Vertrauensstelle.
SOWIEe qauf hre vielfältigen egegnun- Eın Rundschreıiben OIM 12 Septem-
SCH mıt Menschen jJüdıscher Abstam- ber 941 VOoO  —; Katharına Starıtz bıldet
INUNGg; unter cdiesen WaTren z.B dıe den Inhalt des fünften Abschnıuıtts. In
Famılıe des Breslauer Kınderarztes diesem Rundschreiben setizte 1E sıch
BDr. Walter Freund und dıe Famılıe für dıe unter der „Stern- Verordnung‘‘
Jochen Kleppers. (wer als Jude oder Jüdıscher Miıschling

Eınen Exkurs bıldet der drıtte gemäß der Nürnberger (Gesetze galt,
Abschnuitt. DıIie Denkschrift Ur Lage usste se1lt dem September 941
der deutschen Nıchtarıer“ VON 935/36 einen Gelben Stern nıt dem Schriftzug
ırd in dem vorliegenden and erstma- . Jude” ragen) leiıdenden Christen eın
lıg der damalıgen Studienrätin Tau Dr. Die obersten Kırchenbehörden eizten
Elısabeth chmıtz zugeordnet un nıcht sıch nıcht für S1e e1In, Katharına Starıtz

wurde im Oktober 941 VO Dienstmehr Frau arga Meusel, Wohlfahrts-
pflegerin und damalıge Leıterin des suspendiert. Nur Mıtglıeder der Naum-
evangelıschen Bezirkswohlfahrtsamtes burger Synode für S1e eingetre-

ten Am März 947 wurde KatharınaBerlın-Zehlendorf, welcher dıe Denk-
schriuft in der bısherigen Kırchenge- Starıtz in Marburg verhafttet. Sıe wurde
schichtsforschung zugeschrıeben WOT- zwıschen August 1947 nd Maı 1943
den WAärl. In ihrer Denkschriuft mahnte 1im Ravensbrück gefangen gehalten.
Elısabeth Schmuitz Al das den Juden Es ist das große Verdienst der Her-
bevorstehende Schicksal. Vergeblich ausgeberinnen, dıe Quellen sehr SOTS-
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fäaltıg erschlossen haben; durch dıe KINDE  HILFE
Eıinleitungsteile werden dıe Quellen in
einen Kontext gesetZl, durch den S1e Kal Funkschmidt, Rolf-Robert Herin-
eıichter zugänglıch SINd. Die Quellen SEr, 40 Jahre Kındernothilfe. ıne
stehen In der Dokumentatıon 1m Vor- Fallstudıe der Entwıcklungszusam-
ergrund, auch dies 1st eın Verdienst der menarbeıt. Seıten. Br. Kostenlos.
Herausgeberinnen, da adurch dıe Kın-
dringlichkeıit der Quellen bewahrt WIrd.
Dıiese Quellen sprechen für sıch, Entgegengesetzte Arbeıtsansätze C1I-

S1e. erinnern ıne Zeıt; in der Men- zeugten über Jahrzehnte 5Spannungen
zwıschen der Kındernothıiılfe und Trotschen jJüdıscher Abstammung und ande- für dıe Welt In den etzten Jahren

ICI Grupplerungen unsagbares und scheinen S1e überwunden se1n,denkbares Leı1ıd angetan wurde Gileich- egt dıe Fallstudıe ZUT Entwicklungs-zeıt1g sprechen diese Quellen auch VON zusammenarbeıt nahe FunkschmuidtMenschen, die der natıonalsoz1ialıst1i-
schen Herrschaft Wıderstand leisteten zeichnet darın den 40)Jährıgen Weg der

Kındernothiılfe nach, VON eiıner leinenund damıt Vorbildcharakter besıtzen. Inıtlatıve (1959) hın ZU mılliıonen-Iiese Quellen mahnten In iıhrer Entste-
hungszeıt das bevorstehende Unheıl, schweren, weltweiıt aglerenden Unter-

nehmen (1999) Über 300 Einrichtun-mahnen heute daran, sıch offensichtlich
SCH der Kindernothilfe unter-rassıstıschen Vorgängen SOWI1Ee einem tutzen mehr qals 108 000 Kınder un:atenten Rassısmus wıdersetzen. Jugendlıiche. Schon eın erstes Zeichen

Darüber hinaus bletet der and Eın- für die Entwıicklung In der Arbeıt und
sıchten einer evangelıschen Theologın, 1im Selbstverständniıs der Ist, dass
dıe fast ZUT ersten (Generation gehörte, dıe KNH hre Geschichte, anders als
über das Chrıstentum, ihren Versuch, in den Anfangsjahrzehnten, ıtısch
interdiszıplınär, ınterrel121Ös un Öku- durchleuchten lässt Die Fallstudıe wırd
menısch arbeıten. Man spüurt anhand erganzt durch Hınweise ZUT Struktur
der Quellen, dass Katharına Starıtz und der KNH und ihren Fınanzen VO  —>
auch Elısabeth chmuıtz Menschen R z Heringer.
Als dıie Wahrhaftigkeıit bemüht Funkschmuidt hıedert dıie Arbeıt der
s dıe der Oberflächlichkeit KN  E in dre1ı Phasen: „dıe Gründerzeıt“‘wollten, dıe nıcht zuletzt durch iıhren (1959—-1978), „Krısen und Wachstum““chrıistlichen Glauben für ıIne erech- (1978—1986) und „Vereinigung dertigkeıt kämpften, dıe S$1e exıistentiell Kräfte heilsame Ernüchterung‘‘edroht sahen. (1986—1999) Von Begınn ırd deut-

Dıiese Dokumentatıon eignet sıch lıch, WIE untrennbar die KN  O VOT allem
nıcht HUT für dıe weıterführende For- mıt rot für dıe Welt BIW) verbunden
schung, für die S1e. gedacht 1Sst, SOMN- 1st, obwohl und gerade weıl Spannun-dern auch für dıie re Universıtä- SCH und Wettbewerb se1lt 959 beste-
cB: für Miıtglieder kırchlicher remılen hen DIie Analyse des Z/Zusammenhangs
und dıdaktısch aufgearbeıitet für cdıe dieser Zzwel Stränge unterschiedlicher
Arbeıt 1ın Schulen, Junge Menschen Entwicklungsarbeit macht dıie Fallstu-

dıie Vergangenheıt erinnern. dıe außerst lesenswert. Der Konflıkt
Vera Mielke zwıschen KNH und B der schon
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